
SCEEELLMETHODE ZUR BESTIMMUNG DER TROCKENSUBSTANZ BEI l»w 
HERSTELLUNG VON BOUILLONS USD B0UILL0NX0N2EWTRATEI

L. M»te«v
Institut für Fleischwirtsohaft - Sofia 

Zusammenfassung
Es wurden parallele Untersuchungen nach der Gewichtsmethode und 
mit Hilfe eines Zeiss-Tasehenrefraktometers mit einer Skalentei­
lung von 0 Bis 30# durchgeführt. Babel wurden Differenaen in der 
naich den zwei Methoden Bestimmten Trockensubstanz festgestellt.

Es wurde nachgewiesen, dass in allen Pillen Bia zu 5# Trocken­
substanz diese Differenaen nicht gesichert sind. Bei einer lr- 
höhung der Trockensubstanz erfolgt ein progressives Anwachsen 
der Differena, indem dleae Bei 25# einen Wert von 4,10# erreicht. 
Bach der refraktometrischen Methode werden in allen Pillen hBhe- 
re Werte festgestlllt. Der Zhverlässigkeitsgrad der erhaltenen 
ErgeBnisse betrügt über 99#,

Es wurde ein graphisches Verfahren für die schnelle Korrektion 
der TrockensuBstanc entwickelt, indem als Basis die klassische 
Methode - TrockensuBatanaBestimmung nach den Wassergehalt - Be- 
nutat wird. Die refraktometrisehe Methode kann Bei allen Betriebs­
bedingungen leicht angewendet werden und verlangt keine zusütz- 
liche speaielle AusBildung des Bedienenden Peraonals,

"METHODE RAPIDE POUR LA DETERMIBATIOB DE LA MATIÄRE SfiCHE DES 
BOUILLONS ET DSS CONCENTRAIS

L. Matéév
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Résumé

Des études parallèles ont été effectuées sur la déterffli*1®,ti°0
de la matière sèche dans la fabrication de bouillons et de co*1' 
trats, de bouillons d’os et de matières gelées de boeufs d'aPr‘
la méthode par pesage, ainsi qu'au moyen d'un réfractomètre &e

W r
!Ü*poche Zeiss & l’échelle de 0 à 30 #. Des différences ont k t h  

lies dans l'indice de la matière sèche, déterminé d'après leS 
méthodes.

On a prouvé que, jusqu'à 5 # de matière sèche, ces diff*re°C 
là étaient non signifiants. Lorsque la quantité de matière 
s'élevait, la différence augmentait progressivement atteig*1̂  üe 
4,10 i» à 25 # de matière sèche. D'après la méthode rêfracto®^ ̂  
on a établi des valeurs plus élevées de cet indice. L'autheStiC 
des résultats obtenus était supérieure à 99 #. ^

On a élaboré une méthode graphique de correction rapide de 
matière sèche en prenant pour base la méthode classique - la  ̂^  

mination de cet indice d'apria l'humiditl des Échantillons e *

La méthode réfractométrique est facilement applicable dans la Prt
duction et n'exige pas une formation supplémentaire du perso rf*  

service.

A RAPID METHOD POR EVALUATION OF DRY SUBSTANCE OF BROTHS AND CON­
CENTRATES 
L.Eateev

Meat Industry Institute - Sofia
Summary
Parallel tests were made for determining the dry substance of 
broths and broth concentrates made of bones and tendons from cattle 
after the weighing method and by a portable refractometer Zeiss 
from 0 to 30 % • Differences for the index of dry substance have 
been found between the two methods*
It is proved that in all cases with 5 % dry substance these diffe­
rences are not significant. With higher dry substance content, the 
difference grows progressively, and at 25 % amounts to 4,1 % . Aftei 
the refractometrie method, higher values are obtained for this in­
dex in all cases. The reliability of the obtained results is over 
99 %.
A graphic method is developed for quick correction of the dry sub­
stance value, taking as a base, the classical method - evaluating 
this index after the water content. The refractometrie method is 
easily applied in factory conditions and no specialization is 
needed for the working personnel.

CKOPOCTHOil METOfl OnFEitEffiHHfl OTOTO EEIUECTBA M  nPaH3B02CT® 
EyjIbOHOB H K0HUEHTP4T0B

Jl.MsTeeB

KhCTHTJT UHDHOij tlpOMblMeHHOCTH C0$HH

Ahhotsiihh

IlpoBeaeHbi napaiejiiHhie a cc jieaobshhh #jih onpeaeJieHHH W %0 ä0c' 
«eciBa npa npoasBOaciBe SyaioHOB a öyjiiOHHHX KOSueHipaTO8 t

te t t h Kxeäoöpa3yioit0x cyxontaiiHil KpynHoro poraToro cuora no ^  
aeioay a nyiesi acnojii30B8HHH ¡tapasHHoro pe$paKio«eip8 
xoH or 0 SO 30%. ycTSHOBaeHH paajiaaaa b npKaaaieae "cyxoe
onpeaexeaHOM no aßyii ueioaan. x0r " .

aoKa38HO, n o  bo BOex oayaaHX npa coaepiaHaa so 5% ^
, npaaeii, npa 25% laa11

nosy"

neoiBa pa3saaaa nporpeccaBHO Hapaoiaioi 
raoi 4,10%. PeitpaKToueTpanecKBU aeioaoM bo Boex csynaHX 
Öosee BHOOHae SHaaeHaH aioro noKa3aiesa. flaciOBepHOCiB 
pe3ysiiaT0B Buie 99%. e e ^ '

Pa3pafl0TaH rpaJaaeoKa» onaoofl OncTpoil Koppeanaa cyy^^3Sfe' 
ciBa, öasapyHOL Ha KaacoanecKOM aeiose onpeaeaeaaH 3ioro 
sh no BOSHOny ooaepiaHaio. PeipaKioweipaaecKail «eioa JierK°c(I6aatit 
b npoa3BoaoTBeHHiix ycsoBaax a He Tpefiyei aonoaHHTe)U>aoro  

Horo oSyneHHH oSosyaaBaioBero nepcoHajia.
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1LMETH0EE ZUR BESTIMMUNG DER TROCKENSUBSTANZ BEI DER 
^ERSTELLUNG TON BOUILLONS UND BOUILLONKONZENTRATEN

L. Mateev
Institut für Fleischwirtschaft - Sofia

 ̂CiltiSe Bedingung hei der Herstellung von Bouillons und Bouillon- 
“°*cntraten aus Fleisch, Knochen und leimhaltige Sehnen ist die 
^  e-*-le und genaue Bestimmung des Trockensubstanzgehaltes, durch 

°hen der Zeitpunkt zur Unterbrechung des Extrakt!onsproze
d-ie Eindichtung hei der zusätzlichen Eindampfung bestimmt

Bestimmung der Trockensubstanz von Bouillons durch die Ge- 
^  ‘Methode ist wegen des hohen Zeitaufwandes und des dazu h a ­

ßten Laboratoriums in Betriebs-Bedingungen nicht anwendbar. 
Siel flaer vorliegenden Untersuchungen ist, eine in Betriebsbedin- 
îf *n ^wendbare schnelle und genaue Methode zur Bestimmung der 
0ĉ eneubs tan* in Bouillons und Bouillonkonzentraten zu ermit-

ben, getrocknet und vor der Tarierung temperiert, damit ein An­
brennen des Bouillons vermieden werden konnte.
Die Ergebnisse wurden variations-statistisch bearbeitet.

A/. ---M 11 n
n  = mittlere arithmetische Schätzung
ZA* Summe der Resultate in der Variationsreihe
D  = Anzahl der Untersuchungen

Die mittlere quadratische Abweichung wurde wir folgt ermittelt:

&  =  mittlere quadratische Gleichung
2 o £ =  Summe der Differenzen der quadrierten mittleren 

arithmetischen Schätzung
D  = Anzahl der Untersuchungen

Zweite Methode: Refraktometrische Bestimmung der Trockensubstanz 
von Bouillons und Bouillonkonzentraten mit einem 

Zeiss-Handrefraktometer 0/30.

*^£^äl und Methodik
suchsmaterial dienten Bouillons und Bouillonkonzentrate 

Wochen und leimhaltigen Sehnen von Grossvieh, die einen un-

•̂ hs
edlichen Dichtegrad zur Zeit der technologischen Extrak-

‘Prozesse und der Eindichtung durch zusätzliche Verdampfung 
«u.
rjVersuchungen wurden parallel nach zwei Methoden durchge-

Die Bestimmung der Trockensubstanz der Bouillons 
^  und Bouillonkonzentrate wurde dem Gewicht nach

Feststellung des Wassergehaltes vorgenommen. 5 g (mit ei- 
*>61 8enauigkeit 0.0001) Bouillon oder Bouillonkonzentrat wurde 
itt 0 bi. zu konstantem Gewicht getrocknet. Die Probe wurde 

'ihen Glastiegel, dessen Boden mit Bimstein bedeckt war gege-

Modifikation der Refrakrometermethode
Der Messbereich des Refraktometers umfasst 0 bis 30% Trockensub- 
s tanz bei einer Temperatur von 20°0. Das Ablesen des Prozentes 
der Trockensubstanz von Bouillons und Bouillonkonzentraten ist 
bei dieser Temperatur nicht möglich und kann aller Wahrscheinlich­
keit nach auf das Gelieren des Bouillons im Messprisma zurückge— 
führt werden.
Aus diesem Grunde sahen wir ins veranlasst Untersuchungen zur Mo­
difizierung der Methode durchzuführen, um die optimale Messtempe­
ratur festzustellen.
Bei den Versuchen zur Ermittlung der Trockensubstanz bei verschie­
denen Temperaturen wurde als optimale Temperatur 35°C (-1°C) fest­
gestellt.
Die höhere Temperatur (35°C anstatt 20°C) führt zu einer grösse­
ren Abweichung in den Differenzen gegenüber der durch die Gewichts-

e festgestellten faktischen Trockensubstanz, welcher Un- 
mit dem Anwachsen des Trockensubstanzgehaltes im Bouil-

*Pst,*igt.
'U* Cllau;Lgkeit der refraktrometrischen Methode wurde folgender—
*• wRechnet :

l
Z s C 2

\  *fn'°. 8 <le Mittleren quadratischen Abweichung wurde der mittlere
der mittleren arithmetischen Schätzung laut der Formel

C nt-■öl

m -
t n

W'rtung der bedenklichen Daten wurde nach der Methode von 
D< ^«¡geführt.
* 2U

er-^ssigkeit der Ergebnisse wurde nach der Tabelle von 
ä5H ̂ » L e h e r  festgestellt. Als minimale Zuverlässigkeit wurde 
l, Senommen.
^ der Paralleluntersuchungen nach der Gewichtsmetho-

^«r von unB modifizierten refraktometrisehen Methode sind
e 1 zusammengefasst.

1 angeführten Daten geht hervor, dass unsere 
^*bte Methode bei 35°C Temperatur in allen Fällen einen 

Prozent Trockene ubstanz in Vergleich mit der Gewichts- 
^•h. durch Bestimmung des Wassergehaltes, anzeigt. Bei

%  :l°a3
s mit Trockensubstanz bis zu 5%» liegen diese Differen-

sie können wegen\ t^° hBol>nittlich beo 0.13% - 0,17%, d.h 
ft2Uvehlässigkeit ignoriert werden.

h, ■, ̂ -^onkonzentraten mit über 6% Trockensubstanz wachsen die
Progressiv an und erreichen bei 2596 Trockensubstanz 

, % a , einer Konzentration mit faktisch *8% Trockensubstanz,a fl. *1* . er Gewichtsmethode bestimmt wurde, konnte man auf derjk Qfcg n
^eiss-Refraktometers bei 35°C 22% ablesen. Der Zuver-
sßrad dieser Ergebnisse beträgt über 99%.
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Tabelle 1

Hr.
Trockensubstanz - %

■ n Differenz
M ± ■ *£■ Pt< ntRefrakt.

Methode
Gewichts­
methode

1. 3 2,87 6 0,13 0,005 0,01* 0,1 10
2. 5 *,83 6 0,17 0,008 0,020 0,1 10
3. 6 5,68 6 o,32 0,012 0,033 0,01 10
4. 10 8,64 6 1,36 0,018 0,044 0,001 10
5. 18 15,07 12 2,93 0,09 0,31 0,001 16
6. 21 17,52 6 3,48 0,06 0,14 0,001 16
7. 22 18,12 10 3,88 0,05 0 ,1 6 0,001 14
8. 25 20,90 8 4,10 0,03 0,08 0,001 16

Die Korrektion der vo n der Skale des Zeiss-Refraktometera bei 
35°C (+1) abgelegenen Trockensubstan* in Vergleich mit der nach 
der Gewichtsmethode bestimmtem faktischen Trockensubstanz kann 
schnell mit Hilfe der von uns entwickelten Korrektionsgraphik 
vorgenommen werden (Abb. t).
Die von uns modifizierte refraktometrisehe Methode zur Bestimmung 
der Trockensubstanz bei einer Messtemperatur von 35°C unter Be­
nutzung der vorgeschlagenen Korrektion«graphik gibt die Möglich­
keit, selbst bei Betriebsbedingungen eune schnelle Bestimmung 
der faktischen Trockensubstanz der aus Fleisch, Konchen und leim­
haltigen Sehnen hergestellten Bouillons und Bouillonkonzentrate 
durchzuführen. Diese Methode garantiert das ununterbrochene Ver­
folgen und Regulieren der Extraktions- und Verdichtungaprozesse.
Die refraktometrische Methode ist schnell, genau und kann bei 
Betriebsbedingungen leicht angewendet werden, ohne dass eine spe­
zielle Ausbildungen des bedienenden Personals notwendig ist. Die­
se Vorteile der von uns modifizierten Schnellmethode zur Bestim­
mung der Trockensubstanz von Bouillons und Bouillonkonzentraten 
zeigen ihren Vorrang in Vergleich mit den anderen Methoden und 
ihre gute Eignung für die Herttellungsbetriebe.




